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Firmenberichte

Schweizerische Bundesbahnen AG baut
grösstes GIS der Schweiz mit Intergraph®-
Technologie auf

wahrgenommen werden können,

soll das neue RGS auch für
Projektierungs- und Planungsarbeiten

zur Verfügung stehen. Die

heutige DfAhat bereits einezent-
rale Stellung für die Inventarisierung,

die mit dem RGS gestärkt
wird.
«Die Ausrichtung von RGS geht
klar in Richtung Anlagemanagement.

Der Aspekt von aktuellen
Daten,welchezum richtigen
Zeitpunkt, in der richtigen Form mit
dem entsprechendenMedium die

benötigte Information liefert,
wird immer wichtiger. Diese

Information bringt der SBB AG das
Wissen, welches sie täglich
tausendfach benötigt» erläutert die
SBB AG in ihrer offiziellen Mitteilung.

Die Anforderungen andas Projekt

RGSsindvielfältig. Somuss bis Ende

2010 eine führende Sockel-

Datenbank für Geodaten bereit
stehen. Die Daten der heutigen
DfA sind verlustfrei in das neue
System zu migrieren. Zudem sind

alle notwendigen Fachschalen
aufzubauen.Dieheutigen Umsys-
teme wie zum Beispiel SAP sollen
aus dem RGS heraus
unterbrechungsfrei und operativ
einwandfrei mit Raum- und Sachdaten

bedient werden. Und es soll
die Möglichkeit bestehen, alle
existierenden GIS-Lösungen der
SBB AG späteralsFachschalen ins

das RGS zu überführen.
Für den Anbieter Intergraph
sprach, dass die zu liefernde
GISSoftware auf der SBB IT-

Infrastruktur lauffähig und
architekturkonform ist. Die Funktionen
der heutigen Applikationen wie
Datenerfassung, Datenabfrage,
Schematisierung, Querprofilerzeugung

und Plandarstellung

werden wieder zur Verfügung
stehen, möglichst in verbesserter

Form. Zugesichert ist, dass die
Schulungen der Anwender und
der Testbetrieb zu keinen erheblichen

Störungen der Datennach¬

führung am laufenden System

führen werden.
Die Projektlaufzeit endet am 31.
August 2010. Neben der
Intergraph Schweiz) AG als Lieferant
von G/Technology, der Basissoftware

von RGS, sind die Basler &
Hofmann Ingenieure und Planer

AG, Esslingen/Schweiz, und die
Fichtner IT Consulting AG, Stuttgart/

Deutschland, am Projekt
RGS beteiligt. Basler & Hofmann
ist das führende Ingenieurbüro
für Bahnlösungen in der Schweiz

mit Spezialwissen im Bereich

Bahntechnikund Bahn-Informati-ons-

Systeme. Mit der Überfüh-
rung der Geodaten in das RGS

wurde die Fichtner IT Consulting
beauftragt. Fichtner verfügt über
tiefes Know-how in Sachen

Datenmigration, langjährige Erfah¬

rungen im Bahnverkehr sowie das

technische Wissen zu dem seit

vielen Jahren bei der SBB genutzten

Intergraph-System FRAMME

und zum neuen Zielsystem

G/Technology. Schliesslich werden

von Intergraph in
Zusammenarbeit mit der Firma CADRZ

IT Solutions, Allschwil/Schweiz,

die rund 100 heutigen DfA
Benutzer auf RGS geschult.

Intergraph Schweiz) AG

Neumattstrasse 24
Postfach
CH-8953 Dietikon
Telefon 043 322 46 46
Telefax 043 322 46 10
info-ch@intergraph.com
www.intergraph.ch

www.geomatik.ch
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Anlagemanagement mit Rail
Geo System auf Basis von
Intergraphs G/Technology
Die Schweizerische Bundesbahnen

SBB AG – Division Infrastruktur

betreibt seit 15 Jahren die
Datenbank der festen Anlagen
DfA). Diese wird bis zum Herbst

2010 durch das Projekt Rail Geo
System RGS) abgelöst. Den
Zuschlag zur Lieferung der neuen
Basistechnologie erhielt die
Intergraph Schweiz) AG. Zum Einsatz

kommt Intergraphs G/Technology.

Hinsichtlich der Informationen
über Bau, Projektierung, Unterhalt

und zunehmend auch zum
Betrieb der Bahn-Infrastrukturen

bildet die heutige DfA das Rückgrad

für die SBB AG. Gemessen

am Umfang gespeicherter Objekte,

der Grösse der bewirtschafteten

Fläche und der Zahl der
Simultanbenutzer gilt es als das

grösste Geographische
Informationssystem GIS) der Schweiz. Der

Datenwertdes Systems liegt nach
Angaben der SBB AG beiüber120

Millionen Schweizer Franken
entsprechend rund 78 Millionen Euro.

Die Datenbank der festen Anlagen

wird in vielen Geschäftsbereichen

der SBB AG eingesetzt.

Noch existieren jedoch auch
andere parallel betriebene
Geoinformationssysteme und raumbezogene

Datenbanken. Die Division

Infrastruktur der SBB AG will
zukünftigmit Rail Geo Systemein
einziges Inventarisierungswerkzeug

sowohl für räumliche als

auch für objektbezogene Anlagen

in allen Anlagebereichen
einsetzen. Das neue RGS wird das

komplette Schienennetz der SBB

als eine technische Gesamtanlage

in einerkomplexen Datenbank

verwaltet. Dazu sind sämtliche
Anlagedaten für Planungs-, Un-terhalts-

und Erneuerungsarbeiten

erfasst. Damit die vielfältigen
Bauaufgaben zur Erhaltung und
Optimierung des Bahnbetriebs

Benutzeroberfläche G/Technology: Infrastruktur-Darstellung am
Bahnhof Erstfeld, Kanton Uri, Schweiz. Bildquelle: SBB AG.)



Nouvelles des firmes

Balz & Partner ag entscheidet sich für
GEONIS expert Siedlungsentwässerung

Die Firma Balz & Partner ag,
Abwassertechnik und Siedlungsentwässerung

mit Sitz in Brugg setzt

in Zukunft für die Netzdokumentation

ihrer Abwasserprojekte das

Netzinformationssystem GEONIS

expert Siedlungsentwässerung

ein.
Nach einer fundierten Evaluation

verschiedener Systeme fiel die
Wahl auf GEONIS. Ausschlaggebend

waren vor allem die
Benutzerfreundlichkeit, die Funktionalität

und die vollständige Umset¬

zung der neusten Norm VSA

2004/SIA405 rev. 2005, welche
die gleichzeitige Erfassung des
baulichen wie auch des topologischen

Kanal-Netzes erlaubt.

GEOCOM Informatik AG
Kirchbergstrasse 107
CH-3400 Burgdorf
Telefon 034 428 30 30
Telefax 034 428 30 32
info@geocom.ch
www.geocom.ch

ESRI und GEOCOM TechDay
Dienstag, 1. September 2009 auf dem Gurten, Bern

Der TechDay ist die Nachfolgeveranstaltung

von ESRI-Infoveranstaltung

und GEOCOM-
GISSeminar. ArcGIS- und
GEONISAnwender und -Interessierte
erhalten neu die Möglichkeit, sich

an einem Tag über die aktuellen
Produktezu informieren und wei¬

terzubilden. Im Fokus stehen
technologische GIS-Trends auf
Basis von ArcGIS.

An dieser ganztägigen Veranstaltung

TechDay werden am
Vormittag mehrere parallele Work-
shops angeboten. Der Teilnehmer
erhält die Gelegenheit zur the¬

matischen

Gurtenbahn mit Konferenzzentrum.

Vertiefung. Am
Nachmittag erfolgen Informationenzu
aktuellen ArcGIS- und
GEONISSoftware und -Lösungen, welche
technologische GIS-Trends
abdecken.Auch dieses Jahr fehltder

Bericht mit Blick auf ArcGIS-
Entwicklungen von der internationalen

ESRI-Anwenderkonferenz in
San Diego, USA nicht.
Das gemeinsame Mittagessen
und der Apéro zum Abschluss der
Tagung bieten die Gelegenheit,
sich mit anderen ArcGIS- und
GEONIS-Anwendern sowie mit
Produktspezialisten auszutauschen.

Das Detailprogramm und
Anmeldungsinformationen
folgen.

ESRI GeoinformatikAG undGEO-
COM Informatik AG laden gerne
alle ArcGIS- und GEONIS-Anwen¬

der und -Interessenten zum
ersten TechDay auf den Gurten

ein.

ESRI Geoinformatik AG
Josefstrasse 218
CH-8005 Zürich

Telefon 044 360 19 00
Telefax 044 360 19 11
info@ESRI-Suisse.ch

http://ESRI-Suisse.ch

GEOCOM Informatik AG

Kirchbergstrasse 107
CH-3400 Burgdorf
Telefon 034 428 30 30
Telefax 034 428 30 32
info@geocom.ch

www.geocom.ch
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